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Mit vorläufigen 
Namensänderungen
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Politische, Grenzen,:
**$,59 cjtv

SO Um aß - 46,69 ira

Proo. Schlesien
Reg. Bez. Breslau

1 /Treis Namslau
Reg. Bez. Oppeln

2 Aras Kreuzbarg

Reichsgau Wartheland
Reg. Bez. Litzmannsladt

3 /frets Kempen

Aufnahme: Beriehtigungssta/nd :

Berichtigt:
Reichsamt f. I A. 1939 (Fischer)

letzte Nachträge:
Milit. Geogr. Inst. Warschau 1936/37 

1 25000 ................ —-------- * —■ -------------
Preufilaniiesau/h188^ ......... ........

(litiny, Becker II) Redaktionelle Andemrtgm :

rr-E

1=25000 ( 4 cm der Karte = 1 km der Natur )
0 600 1000 1600 2000 Meter ~2 Kilometer

Nadelabweickung für Mitte 1936 
Jährä/'he Abnahme = 0,15“oder£, 7 ~

0° r 2° 3°
Umrechnungstabelle fur 6rad in Strich

(1°= 17,77..“)

- r~
9°

Neigiiiigsinaßstal)

SrnHöhenünie 

3,76 .
30 rrvHöhenlinie

Horixontalühsumd 
der'HöhenUmen 0 

bei einer Neigung von 0°46 ť 2° 30 3° 4
UUfvhöhentinien

T 8° 9° 10° 15°

5, lOu-Wrn Höhenlinien
25° 30° 35° 40‘

nur 20m Höhenlinien

^}2Amm-60m,bei
b5°.Keigung

Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, sowie 
die Anfertigung von Vergrößerungen oder Verkleinerungen sind verboten 
und werden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt

Herausgegeben non der/WuRischen Landesaufnahme 1885 

Reichsa/Ji1 für Landesaufnahme 
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Grad = Strich Grad = Strich

1° = 18“ Vio° - 2“
2° = 36” 8/io° = 4“
3° = 53” 8/ioc * 5”
4° =71” %oc = 7”
5° = 89” 6/io° = 9“
6° = 107” tt/io° - 11“
7° = 124” 7/io° = 12-
8° = 142 — %o° = 14”
9° = 160” */io° *16“

10° = 178” l0/lo° = 18”

_____ Unsicher ruegert zu geringer Beobach
tungs%alilen ■

Beispiel : 4.4° -■
4°

~f Viov

wieviel Strich? 
= 71“
^ 7“

also 4,4° = 78“

Als Hadelitbmeichzmg
tu erd der Wuihel zwischen, der fehlerfreien, durch 
Usen. ełckie Starkstrom (Gleichstrom,J u s. m. nicht 
beemfUißleti Richtimg der Magnetnadel und, tlen 
allgemein nach Horden weisenden Gitter liru en 
dieses Karten blattes bezeichnet Für einen be
stimmten Standpunkt erhält man die Größe die 
ses Winkels aus den Werten in nebenstehendem 
Kärtchen unter Umrechnung auf das Kalender- 
Jahr
Anwendung 1/lJieKarte ist eingerichtet wenn 
eine Bussole mit ihrer JVord Südriohùmg an eine 
GitterUrue-nicht, BlattrancLseile -gelegt wird und 
die Nadel auf den Abmeichungsmert einspielt. 
Oder 2. Die Richtung der Magnetnadel erhält man 
durehVerbindung des in die Gradteilung am un. 
teren Blattrande zu übertragenden Nadelabwei 
chungsmertes mi t der Almke,. M "am oberen Blatt 
rande
Die angegebenen Winkelnerte bezeichnen 

eine westliche Nadelabweirhurg.

Zeicheneridänm^ ••
Grenzen :
Reichs oder Londesgvenxe 
R'ocinz oder Regierungsbeeirksgrenee 
Rreisgrervse 

_ Gemein degrense

'Eisenbahnen
m mehrgleisige,Haupt-u. oollspunge 

Nebenbahn
eingleisige Haupt-u oollspurige 
Nebenbahn
Vollspurige nebenbnlaiäkn liehe Kleinbahn 
SchnudspurigeNebenbahn,
SchmuIspurige nebenhahniihnliehe Kleinb. 
Straßen- u/Wirtschafisbahn 
Seil- und Schwebebahn

Reichs aulo bahnen

54 Straßen:
■ Tn 11. ‘ Heirhsstraße

u IA etwa. 5.5mMindestnutzbreite mit gidem Unter
bau für Lastkraftwagen zu. jeder Jahreszeit 
unbedingt brauchbar

i—;---- IJB weniger f est.etwa AmAlindestnuLzbreite,
für Lastkraftwagen nur bedingt brauchbar

Wege:
— HA Unterhaltener Fahrweg, für einzelne Rrxift

wagen zu jeder Zeit brauchbar, abgesehen non 
außergewöhnlichen Uitterungsverhältn issen 

— IIB ühterluiltener Fahrweg

M Feld und Waldwege 

Fußweg

■ k" kö.) Laubwald ,\ ' Nadelwald
■ \ K... ...U

\ o \"o • /Mischwald, Buschwerk u..
Mi ■ \ Weidenanpflanzq.

/';■ Heide w. Sand
,j/ Ödland :V oder Kies

Wiese Bruch mit
A (nasse Wiese) ' — , -, Torfstich

•Md.Hidi'i Weingarten Y/jJ Hopfman
* x x X Pflanzung

Bark Baumschule.

! m q Friedhof f Christen, u . Nichtchnsten 

Bruchfeld ! durch Bergbau unterhöhlt J

Damm
, Drahtzaun

Bels 
Hecke
Knick (kleiner Wall mit Hecke)

_______ ____ _ Mauer
_______________ Trockener Graben.

. Wall ( FeLdsinfHeebUjungi
............ .. ...... . . . Zaun

Â Dehkm. /Denkmal
+ Einz.elgrab

a f/rr. Block Erratischer /Block
íyí F.. W. W Försterei..Waldwärter

m i F. St. Funkstelle.
F. T. Funkturm (über 60 m hach,;

© Grenz ze ichen
Cf? Grube, Steinbruch.

± + Rp. Heiligenbild,. Kapelle.
4 $ Hervorragender Baxun,

. 113,5 Hohenpunkt
a <i Hünenstein. Hünerurrab

a 120 Kilometerstein
•flS <5+ Kirche,

a Mist. /Meilenstein
G 322,7 Nin. /Punkt

O P. Pegel
« SH. Ruine

Bergwerk, im Betrieb u.oerlasstn 
Schlacht-, Gefechtsfeld 
Schornstein, frei u. im. Raus 
Trig. Punkt 
Turm, Warte 
Wasderturm,
Wassermühle 
Wegweiser 
Windnwtor 
Windmühle
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X 20 8.14
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A 416,5 
T,W.

6 WT
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A bkürzungen, ••

Abi Ablage 
A ni. St. A nleges teile 
Bf Bahnhof 
B. W Bahntoärfer 
Chs. Chausseehaus 
/DM. /Dampfmiihlc 
Dom. Domäne 
Ehr Fd/hf Ehrenfriedhof 

für Krieger 
Fbn Fabrik 
H. Hütte 
Hp. Haltepunkt 
Jg.Hb Jugendherberge 
KD. Kalkofen,
Kas. Kaserne 
(KJ Kirche. Ä 
Kr Krug

Kol. Kolonie,
K.D. Kültmgesch.ichtl.Denkm 
(Mj Mühle ,Z&
NB. Naturdenkmal.

iY. S. G. Nerb trSchutzgebiet 
Ö.M. Ölmühle 
Bau. Pavillon 
Sch. Scheune 
ÍS.) Schornstein 
Schp. Schuppen 
St. Stall 
S. W Sägewerk 
TO. Teerofen 
Vrv. Vorwerk 
VyV>\v. Wasserbehälter 
Wm. Wirtshaus 
Zgl. Ziegelei

Gewässer:

•9

Höhenlinien,

Die Höhen, sind in Metern üher Normal Null 
anger/eben

Planzeiger :
Zum Ablesen ist du? waagerechte Teilung so an eine mocuje 
rechte Gitterlinie zu legen, daß die senkrechte Teilung den 
zu, bezeichnenden Kartenpunkt benihrt. Dann ist on der 
waagerechten Teilung bei der nächsten linken senkrechten 
GitterUrde der,f Rechts " Wert, und an <ler senkrechten 
Teilung der „ Hoch, " -Wert abzulesen
DerRec/ktsmert ist stets zuerst zu nennen. Die Punkt
angabe erfolgt, in Metern . Nicht ablesbare Werte sind bis 
zur Angabe des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen .

Beispiel •• Funkt p liegt in Metern f 
„Rechts " is27000 - 200 - \527200 - (kurz v 27200 
mHoch 5796000* 450 - 57964 50 - (kurz J 96450

* Kennziffer des Meridianstreifens
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Planzeiger K25000


